Hallo,

mein Name ist Chico. Ich lebe seit Ende 2004 in Deutschland. Ich kann es mir heute nicht mehr vorstellen, aber ich war in meiner Heimat aufgrund mangelnden Jagdinstinktes nicht zu gebrauchen und landete in einer Tötungsstation. Aber wie man sieht, ich hatte Glück! 

Heute lebe ich in einer Familie, die sich jeden Tag freut mich zu sehen und dabeizuhaben, ich habe drei Betten, bekomme zwei Mahlzeiten am Tag (die Frauchen extra für mich kocht), und bin bei fast allen Aktivitäten dabei. sogar kleinere Urlaube durfte ich schon mitmachen und mir wird immer gesagt, dass ich alles ganz toll mache – dann wird das wohl auch so sein. Natürlich ist es auch nett, denn dann schlafen wir immer in einem Zimmer mit Zusatzbett (mein Körbchen) nur für mich. Und meine große Kuscheldecke darf dann auch nie fehlen, denn auf der fühle ich mich eigentlich überall zuhause.

Stolz bin ich auch auf mein Aussehen – nicht das ich eingebildet bin – aber ich bin einfach ein fescher Kerl mit herrlich glänzendem Fell und viel Power.

Apropos, mittlerweile bin ich schon so fit, dass Frauchen regelmäßig das Fahrrad braucht um mich müde zu bekommen. 

Freundinnen habe ich auch gefunden, mit welchen ich oft spielen und schmusen darf.

Mit Jungs habe ich es nicht so, es sei denn, sie ordnen sich unter – schließlich bin ich ja der Chef, Größe hin oder her, ich finde, das ist eine Sache der inneren Einstellung.

Da ich mittlerweile gemerkt habe, dass mich hier niemand treten oder schlagen will bin ich auch nicht mehr so ängstlich und laufe, je nach Laune, einem Stock nach und spiele dann sogar damit – eine tolle Erfahrung!

So, jetzt muss ich erstmal Siesta halten und hoffe, dass noch viele meiner Artgenossen auch Glück haben. 
Tschüß Chico

